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und diese auf der Homepage 
veröffentlichen. 
Interessant zu sehen, dass bei 
solchen sachbezogenen Texten sehr 
viele Besucher von außen kommen, 
die über Suchmaschinen bei 
www.gymnasium-blomberg.de 
landen. 
Auch Lehrerinnen und Lehrer 
können Anregungen bekommen, 
finden sie doch immer wieder 
Hinweise und Links zu interessanten 
Unterrichtsmaterialien für die 
einzelnen Fächer. 
 
Interessant wird die Schulhomepage 
dadurch, dass jeder die Möglichkeit 
hat, eigene Kommentare zu den 
Texten zu schreiben, direkt Fragen 
dazu zu stellen oder auch die Texte 
dadurch zu ergänzen. 
Selbstverständlich kann sich jeder 
auch als Autor oder Autorin 
anmelden und selbst Themen und 
Texte präsentieren. Gibt es Fragen, 
über die es sich zu diskutieren lohnt, 
steht das Forum zur Verfügung.  
Also, machen Sie mit! Nutzen Sie 
die Schulhomepage! Am besten auf 
ihrem PC unter „Favoriten“ 
speichern. 

(Eic)

Schulhomepage – 
nicht nur für Schachspieler 

 
„In sechs Zügen matt – schaffst du 
das? Spiel gegen unsere kleinen 
Großmeister. Live oder per E-Mail.“ 
Sie möchten mitmachen? Sie möchten 
vielleicht mit ihrem Freund eine Partie 
Schach spielen? Kein Problem. Auch 
wenn Sie weit entfernt voneinander 
wohnen. Melden Sie sich einfach auf 
unserer Schulhomepage an und spielen 
Sie online. 
 
Wahrscheinlich wollen Sie nicht nur 
Schach spielen. Sie brauchen 
manchmal Informationen über unsere 
Schule: Über Lehrerinnen und Lehrer, 
über Termine, über das 
Schulprogramm, über die angebotenen 
Arbeitsgemeinschaften. Betroffene 
Schülerinnen und Schüler brauchen 
vielleicht Hinweise zum 
Betriebspraktikum oder über die 
Anforderungen an eine Facharbeit. 
Was auch immer Sie suchen, auf der 
Schulhomepage finden Sie es. 
Es wird auf der Homepage über 
besondere Ereignisse berichtet, sei es 
über die Teilnahme von Schülerinnen 
und Schülern an der Pressekonferenz 
beim Schröder-Chirac-Treffen in 
Blomberg oder über die Theater-
Weihnachtsaufführung der Unterstufe 
mit „Melwins Stern“. Zu diesen 
Ereignissen finden Sie auch noch eine 
Fotogalerie. 
 
Das Besondere an unserer 
Schulhomepage ist allerdings die 
Möglichkeit, die Unterrichtsarbeit zu 
unterstützen. In einem Projektbereich 
können die Schülerinnen und Schüler 
Textentwürfe miteinander diskutieren, 
auch die Lehrkraft kann dort wichtige 
Texte einstellen oder Hinweise und 
Aufgaben geben. Interessante 
Ausarbeitungen – manchmal auch 
Power-Point-Präsentationen von 
Referaten – werden auf der Homepage 
veröffentlicht. Denn warum sollten 
sich nicht andere Schülerinnen und 
Schüler dafür interessieren? Wenn im 
Fach Pädagogik ein Kurs die 
Kindergärten der Region besucht und 
beschreibt, wie dort jeweils 
Sprachförderung stattfindet, dann 
interessiert sich spätestens ein Jahr 
später der Nachfolgekurs dafür. Dieser 
Kurs kann darauf aufbauen und selbst 
andere Projektschwerpunkte setzen 

Beratungsangebot des 
SOS – Beratungszentrums 
Schieder an unserer Schule 

 
Mit Beginn des Schuljahrs 
2005/2006 können sich 
Schülerinnen und Schüler, Eltern, 
Lehrerinnen und Lehrer vor Ort, 
also direkt an unserer Schule, 
beraten lassen. Einmal im Monat 
steht ein Diplompsychologe des 
SOS-Beratungszentrums zum 
Gespräch zur Verfügung. 
Leistungsprobleme, 
Schullaufbahnentscheidungen, 
Konflikte mit Mitschülern oder 
Lehrern sowie häusliche 
Belastungen können Gründe sein, 
das Beratungsangebot zu nutzen. 
Die nächsten Termine sind: 
 

Dienstag, den 
24.01.06 

9.30 – 11.00 
Uhr 

Dienstag, den 
07.02.06 

9.30 – 11.00 
Uhr 

Dienstag, den 
07.03.06 

9.30 – 11.00 
Uhr 

 
Wer das Beratungsangebot 
wahrnehmen will, kann sich über 
das Sekretariat oder über Frau 
Schlotter bis jeweils Freitag vorher 
anmelden. 

(Slo) 

Musik-Highlights 2005 
 
Mit dem Jahr 2005 ging für die Musiker 
des Gymnasiums ein ereignisreiches Jahr 
zu Ende. Den fulminanten Auftakt hatte 
das Jubiläumskonzert im Juni gemacht, 
mit dem Chor und Orchester ihr 20-
jähriges Bestehen in der Klosterkirche 
festlich begingen. Etwa 40 Ehemalige 
waren aus ganz Deutschland zu diesem 
Anlass angereist. Viele von ihnen kamen 
keineswegs nur zum Feiern, sondern 
haben beim Konzert mitgewirkt. Das 
Programm war eine einzige Abfolge von 
musikalischen Leckerbissen, und die 
Darbietungen bewegten sich auf einem 
Niveau, das selbst in der 
„Musikmetropole“ Detmold hätte 
bestehen können. Umso bedauerlicher 
war deshalb die – wieder einmal – eher 
dürftige Würdigung durch die Presse. 
Schade, denn an jenem Abend war 
Blomberg für einen Moment nicht 
musikalische Provinz, was die Zuhörer 
zu spüren schienen und sich bei den 
Mitwirkenden mit stehenden Ovationen 
bedankten. Wer’s verpasst hat und nicht 
glauben mag, kann sich anhand der bei 
Herrn Friedrich erhältlichen DVD 
(gegen einen Obolus von 10€ für die 
Medien-AG...) überzeugen lassen. 
Wer dann geglaubt haben sollte, das sei 
für den Sommer alles gewesen, hätte die 

musikalische Potenz unserer Schule 
gründlich unterschätzt, denn da 
harrten ja noch der 
Unterstufenchor, Musizier- und 
Bläserkreis ihres Auftritts. Sie 
gestalteten kurz vor den 
Sommerferien ein hörens- und 
sehenswertes Konzert in der Aula 
des Schulzentrums. 
Das Jahr klang wie stets mit dem 
stimmungsvollen 
Weihnachtskonzert in der 
Klosterkirche aus, zu dem sich nun 
wieder alle Ensembles vereint 
hatten – sozusagen plus eins, denn 
erstmalig trat auch ein aus 
Kolleginnen  und Kollegen 
gebildetes Collegium Vocale auf. 
Leider ist die Freude über die 
gelungenen Konzerte für die 
verantwortlichen Musiker nie ganz 
ungetrübt, da vor allem Chor und 
Orchester unter massiven 
Nachwuchssorgen leiden, so dass in 
nicht allzu ferner Zukunft ein Ende 
der nunmehr 20-jährigen 
Konzerttradition abzusehen ist, 
wenn sich nicht hinreichend viele 
Schüler und Schülerinnen finden, 
die bereit sind, sich in diesem 
Bereich zu engagieren. Abgesehen 
von allen möglichen, 
wissenschaftlich nachgewiesenen 
positiven Effekten für den 


